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Kunst

Manchmal glaube ich, nicht ganz normal zu sein, denn ich kann
mit jungen Frauen nichts anfangen. Ich sehe eigentlich gar nicht
schlecht aus und mir stehen auch bei jungen Frauen alle Türen
offen, sie reizen mich aber nicht. Anders ist es bei Frauen über
50. Sie haben eine ganz andere Ausstrahlung und Wirkung auf
mich.

 

Ich studiere jetzt im 2. Semester Kunst und meine Professorin
ist wirklich ein Hingucker.

Sie hat langes, blondes Haar, welches sie meistens zu einem
Knoten gebunden nach hinten trägt. Ihre Titten müssen riesig sein,
so wirkt es zumindest, wie mag sie wohl ohne BH aussehen? Der
Gedanke daran lässt meinen Schwanz stark anschwellen. Ich stelle
sie mir beim wichsen häufig nackt vor, sie hat mindestens Doppel D.
Oft trägt sie ein Kostüm, oder ein Kleid, was ihre Rundungen sehr
betont. Das Gesicht ist immer sehr sorgsam geschminkt und wirkt
sehr edel.

 

Manchmal habe ich den Eindruck, dass sie auch interessiert an
mir ist. Sie blickt mich oft länger an, als normal, außerdem
spricht sie mich öfters an, als die anderen Studenten, aber
vielleicht bilde ich mir das auch ein. In ihrer Gegenwart bin ich
immer sehr schüchtern und das ist mir mehr als peinlich.

 

Eines Tages nach der Uni sprach sie mich wieder an.

 

„Hallo Jonas“, sagte sie, „mir gefällt dein Stil, zu malen. Du
hast sehr viel Talent, das weißt du, oder?“

 

Ich blickte sie mit großen Augen an. „Ich male einfach gerne“,
stammelte mich, „ob das wirklich Talent ist, weiß Ich nicht.“

 

„Ich habe einen Auftrag für dich“, sagte sie. Ich meine, dabei
einen leicht zittrigen Unterton gehört zu haben und sie blickte
mich mit ihren grünen Augen irgendwie komisch an.

„Ich möchte, dass du mich malst.“

 

Damit hätte ich nie gerechnet, ich sollte diese wunderschöne
Frau malen? Doch sie setzte noch einen drauf: „Es soll ein Aktbild
sein. Du sollst mich also nackt malen. Würdest Du das machen?“

 

Das war zu viel für mich. Mein Schwanz wurde immer dicker und
meine Hose war kurz vorm platzen. Zum Glück trug ich etwas Langes
über meine Hose, so dass es nicht sofort zu sehen war. Schon bei
dem Gedanken daran hätte ich sofort loswichsen können, das kann
doch nicht Realität sein, oder? Ich musste ständig an ihre Brüste
denken.

 

„Wenn Du nicht willst, dann verstehe ich das“, sagte sie, „es
ist ja auch sehr speziell, aber ich vertraue dir, Du sollst es auch
nicht umsonst machen.“

 

Sie konnte ja nicht wissen, dass ihr Anblick Bezahlung genug für
mich sein würde.

„Nein“, sagte ich, „ich mache es gerne. Wann möchten Sie sich
gerne malen lassen?“

 

„Komm heute Abend gegen 19:00 Uhr zur Uni“, befahl sie. „Ich
werde dann da sein und auf Dich warten.“

 

Ich willigte ein und die Verabredung stand.

   

 Ich dachte immer noch, ich wäre in einem Traum. Sicher
dachte sie sich nichts dabei, denn eine Frau in ihrem Alter denkt
da sicher anders. Aber schon der Gedanke daran, sie nackt zu sehen,
machte mich unheimlich geil.

 

Ich legte mich auf mein Bett und zog die unbequeme Hose und den
Slip aus. Mein harter Schwanz sprang sofort heraus. Genüsslich
wichste ich ihn. Ihre Titten gingen mir nicht aus dem Kopf, ich
würde sie gerne auf meinen Schwanz spüren. Der schöne Mund und wie
wohl ihre Muschi aussehen würde? Bestimmt war sie unheimlich weich,
denn diese Rundungen gaben es her. Dann spritzte ich auch schon
los.

 

Danach ging ich noch baden, denn ich wollte gut für sie
riechen.

 

Die Zeit nahte, ich rasierte mich noch und putzte mir die Zähne.
Dann suchte ich mir eine blaue Jeans, ein weißes T Shirt und ein
Jackett heraus. Erfrischt ging ich dann zum Parkplatz, wo mein
schwarzer Golf parkte und machte mich auf dem Weg zur Uni.

 

An der Uni angekommen ging ich aufgeregt in das Gebäude hinein,
Gleich um die Ecke befand sich schon der Kunstraum. Die Tür war auf
und ich ging hinein. Die Professorin saß auf einen der Stühle und
wartete schon auf mich.

 

Sie sah umwerfend aus. Sie trug ein schwarzes Kleid, das fast
ein wenig durchsichtig war. Ihre Rundungen malten sich dezent ab.
Es sah so aus, als würde sie keine Unterwäsche tragen, denn ihre
Brustwarzen stachen durch den engen Stoff. Mein Schwanz wurde
extrem hart und heute hatte ich nichts Langes darüber. Hoffentlich
merkte sie nichts.
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